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Vereine und  
Organisationen

Arbeitsgemeinschaft  
Ettlinger Sportvereine

Einweihung des neuen tribünengebäudes
Die Planung und Errichtung des neuen 
Tribünengebäudes vom Albgaustadion er-
forderten das Durchhaltevermögen eines 
Bergmarathons, aber am Ende können alle 
Beteiligten froh und stolz sein, am Ziel an-
gekommen zu sein. So könnte man den Bei-
trag von Investor Hans Bretz zusammen-
fassen, der bei der Einweihung am letzten 
Freitag ausführlich auf alle Hindernisse 
eingegangen war, die aus dem Weg zum Ziel 
zu bewältigen waren. Als Anerkennung für 
das Engagement für den Sport in Ettlingen 
trägt das Stadion nun seinen Namen. Der 
Schulsport und der Vereinssport haben ein 
neues, attraktives Zentrum. Eine wirklich 
tolle Anlage für eine Intensivierung des 
Sports in Ettlingen. Danke an Herrn Bretz, 
Herrn Dr. Determann vom Kultur- und 
Sportamt und alle beteiligten Unterneh-
men und Mitarbeiter.
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Um den Sportpark weiterzuentwickeln wäre es 
wünschenswert, wenn die beiden großen Ver-
eine im Baggerloch, die SSV Ettlingen und der 
Ski-Club Ettlingen, Konzepte erarbeiten und 
mit der Stadtverwaltung abstimmen würden. 
Die Potentiale sind längst nicht ausgeschöpft, 
um an diesem zentralen Ort in unserer Stadt den 
Leistungs- und Breitensportlern aller Generati-
onen ein größeres Angebot zu unterbreiten.
Erfreulich ist, dass der Sportclub 88 Bruch-
hausen nur 5 Tage nach der Einweihung 
am 23. und 24. September für die Special 
Olympics Baden-Württemberg e.V. ein 
Landes-Leichtathletik-Fest für behinderte 
Kinder ausrichtet. Zuschauer sind herzlich 
willkommen, um von den Stufen des neuen 
Tribünengebäudes die Sportler bei den Wett-
kämpfen anzufeuern.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball
Fußball 1. mannschaft

ssV Ettlingen - sVK beiertheim  4:2
Zum dritten Spieltag begrüßten die Ettlinger 
die Gäste vom SVK Beiertheim im Baggerloch. 
Die Gäste, mit einem Sieg und einer Niederlage 
gestartet, erwischten den besseren Start in die 
Partie. Bereits in der 8. Min. musste Torwart 
Oldenburger nach einem Kopfball sein ganzes 
Können abrufen. Kurz darauf forderten die 
Gäste einen Foulelfmeter, doch die Pfeife vom 
Schiri blieb stumm. Im Gegenzug konnte sich 
Wemba-Chebou durch das Mittelfeld tanken 
und legte auf Koch ab; dieser traf per Schlen-
zer ins lange Eck. Nach der Führung verlor die 
Partie an Tempo, erst in der 40 Min. gab es den 
nächsten Abschluss. Auch dieser zappelte wie-
der in den Maschen. Grässer eroberte das Leder 
im Mittelfeld und schickte Kohlmüller auf die 
Reise, der sicher verwandelte. 
Der SSV war gedanklich wohl schon in der Pau-
se, als die Gäste einen groben Stellungsfehler 
über Außen nutzten und Weingärter aus 10 
Metern den Ball in die Maschen drosch.
Nach der Pause das selbe Bild: die Gäste ka-
men besser in die Partie und glichen in der 
55. Min. verdient durch Hedrich aus. Die jun-
ge Schererelf wirkte in dieser Phase beein-
druckt vom willensstarken Auftritt der Gäs-
te, doch „Hexer“ Scherer konnte erfolgreich 
von außen auf seine Mannschaft einwirken. 
So war es Wemba-Chebou, der sehenswert 
aus 20 Metern traf. In der Folge versuchten 
es die Gäste mit Langholz und Brechstange, 
doch die SSV-Abwehr um Kapitän Oldenbur-
ger hielt stand. Kurz vor Ende setzte Kühn 
einen Freistoß an die Latte, den Abpraller 
konnte der handlungsschnelle Koch zum 
4:2-Endstand ins Netz schieben. 
Einen Fehlstart erwischte die Zweite gegen 
Beiertheim 2 und geriet früh in Rückstand. 
Zwar konnte Baader per Elfmeter ausgleichen, 
in der Folge ließen die Ettlinger aber zahlrei-
che Chancen liegen. So stellten die Gäste mit 
einer Bogenlampe den 1:2-Endstand her. 
Am 27.9. gastieren beide Mannschaften um 
13 und 16 Uhr beim FV Ettlingenweier.

Abt. Jugendfußball
Ergebnisse 
Am Wochenende starteten unsere Junioren-
teams größtenteils erfolgreich in die neue 
Verbandsrunde 2020/21.  Hier der Ergebnis-
überblick:
A1-Junioren:
JSG Ettlingen – JSG Keltern 5:1
A2-Junioren:
JSG Ettlingen – JFV Stutensee  1:2
b1-Junioren:
PSG 05 Pforzheim – SSV Ettlingen  1:2
b2-Junioren:
JSG Ettlingen – JSG Rheinstetten  2:2
b3-Junioren:
FC Viktoria Berghausen – JSG Ettlingen 0:1
C2-Junioren:
FC Busenbach – SSV Ettlingen  6:1

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Freitag, 25.09.
C2-Junioren:
18:30 Uhr, SSV Ettlingen – 
JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruchhausen
b2-Junioren:
19:00 Uhr, SV Langensteinbach – 
JSG Ettlingen
samstag, 26.09.
E1-Junioren:
12:30 Uhr, SSV Ettlingen – 
FV Alem. Bruchhausen
D1-Junioren:
13:45 Uhr, SSV Ettlingen – 
FC Germ. Friedrichstal
b1-Junioren:
16:30 Uhr, SSV Ettlingen – 
TSV 05 Reichenbach
sonntag, 27.09.
b3-Junioren:
10:30 Uhr, JSG Ettlingen – FSSV Karlsruhe
C1-Junioren:
13:00 Uhr, SSV Ettlingen – JSG Daxlanden
montag, 28.09.20 18:00 Uhr
C2-Junioren:
SSV Ettlingen 2 – JSG Blankenloch/ Weingarten
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer bei 
unseren Jugendspielen!

bambinis
trainingsstart für Jahrgang 2015
Für die neuen Bambinis (Jahrgang 2015) 
startet am kommenden Dienstag (29.9.) der 
Trainingsbetrieb. Wir hoffen, zahlreiche sport-
begeisterte Jungs und Mädels dazu begrüßen 
zu dürfen! Gerne einfach vorbeikommen und 
reinschnuppern. Das Training findet immer auf 
unserem Platz 3 (Trainingsplatz vor dem Stadi-
on) von 17:30 bis 18:30 Uhr statt.
Fragen im Voraus gerne direkt an Trainer Farid 
Taheri (taheri@gmx.de, 0157 71442715).

Abt. Leichtathletik
maximilian Köhler 
U18-landesmeister über 400 meter
Nach seinem Sieg bei den Deutschen U18-
Meisterschaften über 400 m Hürden vor zwei 
Wochen vervollständigte Maximilian Köh-
ler am vergangenen Wochenende bei den 

Baden-Württembergischen Meisterschaften 
in Walldorf seine Titelsammlung noch um 
eine Goldmedaille über die 400 m „flach“-
Strecke. Leider war der Zeitplan bei dieser 
Meisterschaft so ungünstig, dass die 400 m 
Hürden und die 400 m der Jugend U18 am 
gleichen Tag ausgetragen wurden. Da es nur 
wenig Aussicht auf Erfolg hatte an einem Tag 
über beide dieser Kräfte zehrenden Strecken 
zu starten, musste Max sich schweren Her-
zens für eine der beiden Strecken entschei-
den. Schade, denn eigentlich wäre Max in 
beiden Finalen der Titelanwärter gewesen.
Letztlich entschied er sich dieses Mal für die 
400 m „flach“ und bewies, dass er auch dort 
zu den Top-Athleten im „Ländle“ gehört. Mit 
der super Zeit von 49,87 sec. blieb Max zum 
ersten Mal unter der 50 Sekunden Schallmau-
er und gewann die Goldmedaille mit einem 
deutlichen Vorsprung von 0,7 Sekunden.
Mit einer Zeit von 52,57 sec. und Platz 5 in 
diesem 400 m Finale zeigte Tobias Gehrig, 
dass die SSV Jugendlichen in diesem Jahr 
über die lange Sprintstrecke auf Landesebe-
ne ganz klar zu den Besten gehören.
Mehrkämpfer Philipp Schwarzwälder – eben-
falls Jugend U18 -, der leider wegen eines 
Kreuzbandrisses im vergangenen Herbst in 
diesem Jahr noch keinen Mehrkampf be-
streiten konnte, nutzte diese Landesmeis-
terschaft zu einem Leistungstest über die 
für ihn in diesem Jahr und neuer Altersklas-
se erstmals zu bewältigenden 110 m Hürden. 
Dieser „Test“ gelang ihm auch gleich mit 
Bravour! Nachdem Philipp schon im Vorlauf 
mit 14,93 sec. eine neue Bestleistung er-
zielte, steigerte er diese im Finale nochmals 
ganz deutlich auf ausgezeichnete 14,55 sec. 
und gewann damit die Bronzemedaille.

Abt. Triathlon

Coronaman tri-team 2020
„Wenn alle Veranstaltungen ausfallen, muss 
man eben selbst etwas organisieren“ – nach 
diesem Motto absolvierten Oliver Gehrike, 
Tino Leyrer und Raphael Lepiarz und Felix 
Tutsch vom Tri-Team am vergangenen Sonn-
tag eine selbst organisierte Triathlon-Lang-
distanz, den „CORONAMAN“.
Nach 3,8 km im Grötzinger Baggersee ging es 
auf die Räder, im Kraichgau und der Rheine-
bene wurden 180 km Rad gefahren, dann 
wurde in Hohenwettersbach der Schlussma-
rathon auf einer 11,5 km-Runde absolviert. 
Mit dem Sonnenaufgang wurde um 6.45 Uhr 
gestartet – und alle Athleten konnten das 
Ziel vor Sonnenuntergang erreichen.

 
Die Absolventen des Coronaman von Tri-Team 
 Foto: Michael Pellinghoff
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Für Tino war es sein erster Triathlon über-
haupt, für Raphael die erste Langdistanz, 
für Oliver die erste in diesem Jahr und für 
Felix seine 26. Langstrecke.
Die Unterstützung durch Vereinsmitglieder 
(Moritz Gmelin beim Schwimmen, Alexej 
Markov bei Rad fahren) und die Familienan-
gehörigen am einzigen „Hotspot“ der Lauf-
strecke machte das Fehlen von Zuschauern 
völlig vergessen, jeder Athlet war mit sich, 
der Strecke und seinen Gedanken allein, 
auch das war an diesem heißen, langen Tag 
eine tolle Erfahrung.
Auch die Leistungen in den Distanzen konn-
ten sich sehen lassen, Moritz absolvierte die 
Schwimmstrecke in großartigen 57:30 Minu-
ten, Felix benötigte nur 5:12 h für die Rad-
strecke, der Schlussmarathon wurde durch 
die 660 Höhenmeter und die Selbstverpfle-
gung auf der Strecke für alle zu einer harten 
Herausforderung.
Auch wenn der „Coronaman“ hoffentlich nie 
wieder stattfinden muss, eine Langdistanz 
in Eigenregie auf gleicher Strecke wird es si-
cher wieder geben – zu glücklich waren die 
Gesichter im Ziel.

Lauftreff Ettlingen

gemeinsamRun in Karlsruhe 
Unter Corona-Auflagen fand für immerhin 
500 Laufduos ein Halbmarathon als Ersatz 
für den abgesagten traditionellen FIDU-
CIA GAD Baden-Marathon bei traumhaften 
Laufwetter am 20.9. statt. Unter dem Motto 
„GemeinsamRun“ ging es hier hauptsächlich 
darum, diesen Lauf gemeinsam zu laufen 
und auch zu finishen. Im Abstand von 30 
Sekunden wurden die Laufduos nachein-
ander in der Günther-Klotz-Anlage auf die 
Strecke gelassen, nachdem diese mit dem 
entsprechenden Mindestabstand im Warte-
bereich auf ihr ganz persönliches „Go“ ge-
wartet haben.
Ein Überholvorgang anderer Laufduos muss-
te im Vorfeld durch lautes rufen „Läufer 
links“ rechtzeitig angekündigt werden, da-
mit das überholende Duo dann hintereinan-
der mit Abstand an dem vor ihnen laufenden 
Duo vorbeilaufen konnte. Die Strecke war 
diesmal komplett anders und der Meinung 
von vielen Läufern nach viel schöner als 
sonst. Auch war die Strecke nicht, wie sonst 
üblich bei solchen Veranstaltungen, kom-
plett abgesperrt. Dennoch war diese, auch 
aufgrund guter Beschilderung und Strecken-
posten an gefährlicheren Übergängen, sehr 
gut und sicher zu laufen.
Es hat auf jeden Fall viel Spaß gemacht 
und auch vom LT Ettlingen waren Duos am 
Start. Mit einer tollen Zeit erreichte das Duo 
markus garcia und Christoph Fliegauf in 
1:43:29 std. das Ziel im Carl-Kaufmann-
Stadion. Die ruhigere Variante bevorzugten 
Annette Vogel und Ohannes sallak, die in 
2:06:40 std. den Lauf genossen haben so-
wie Reina und Holger graf, die in 2:16:34 
std. ebenfalls strahlend über die Ziellinie 
liefen. 

Ein dickes Lob an den Veranstalter, der die 
Hygienevorgaben optimal umgesetzt und 
dieses Event für die Läuferinnen und Läufer 
möglich gemacht hatte. Eine wirklich rundum 
gelungene und sicherlich außergewöhnliche 
Veranstaltung unter diesen Bedingungen.

Handball Ettlingen

spielergebnisse  
vom vergangenen Wochenende:
M-VL TVG Großsachsen 2 - HSG 1: 30:23
F-BZL SG Stuten-Wein 2 -  HSG 2:  

verlegt
M-BZL 2 TB Pforzheim 1 - HSG 2: 35:31
mJB-LL TV Forst - HSG: 20:23

Beim ersten Spielwochenende standen für 
unsere Albtal Tigers ausschließlich Aus-
wärtsspiele an. Das Verbandsligateam 
musste beim Landesligaaufsteiger TV Ger-
mania Großsachsen 2, dem Reserveteam des 
Drittligisten, die erste Niederlage einste-
cken. Währenddessen man in der 1. Halb-
zeit noch gut mithielt, kam der Einbruch in 
der 2. Halbzeit, in welcher man den Gegner 
durch viele technische Fehler und vergebene 
Chancen Tor um Tor aufbaute und davonzie-
hen ließ. Die Herren 2 machten es bei der 
TB Pforzheim leider nicht viel besser und 
vergaben einen 4-Torevorsprung in der ers-
ten Halbzeit und verloren in der 2. Halbzeit 
den Anschluß, sodass am Ende auch keine 
Punkte auf der Habenseite standen. Ledig-
lich die B-Jugend, welche auch diese Saison 
wieder in der Landesliga spielt, konnte mit 
einem Start-Ziel-Sieg beim TV Forst die ers-
ten Punkte nach Ettlingen holen.

Einladung  
zum kommenden spielwochenende:
Am kommenden Wochenende stehen am 
Samstag und Sonntag die ersten Heimspiele 
an. Speziell am Sonntag wird es spannend, 
spielen doch unsere beiden Verbandsli-
gateams der Damen 1 und Herren 1 ab 16 
Uhr direkt hintereinander. Den Auftakt am 
Samstag macht unsere gemischte D-Jugend 
und danach die männliche C-Jugend. Bei-
de Teams sind hoch motiviert und brennen 
für die ersten Punkte. Die Herren 3 – unser 
Wundertüten-Team - bestreitet ebenfalls 
sein erstes Spiel.
Am Sonntag bestreiten unsere beiden Da-
menteams ihre ersten Spiele. Die Damen 
2 messen sich bereits um 14 Uhr mit dem 
bislang unbekannten Gegner aus Niefern/
Mühlacker. 

Die Damen 1 erwarten um 16 Uhr mit der 
HSG Leon/Reilingen 2 gleich einen der Ti-
telfavoriten der Verbandsliga. Bereits letzte 
Woche konnten die Gäste ihren ersten deut-
lichen Sieg einfahren und sind deshalb mit 
viel Vorsicht zu genießen. Seit über 4 Mona-
ten bereiten sich unsere Damen in schweiß-
treibenden Trainingseinheiten auf die neue 
Saison vor und sind nun heiß drauf, dass es 
endlich wieder los geht. Die Begegnung ver-
spricht somit ein hohes Niveau! 

Die Herren 1 empfangen um 18 Uhr einen 
weiteren Landesliga-Aufsteiger: mit der 
SG Odenheim/Unteröwisheim gibt sich ein 
schnelles und spielstarkes Team erstmalig 
die Ehre in der Franz-Kühn-Halle. Nach der 
schmerzhaften Niederlage in Großsachsen 
und dem überraschenden Heimsieg der Oden-
heimer gegen den Titelfavoriten aus Tauber-
bischofsheim am vergangenen Wochenende 
ist das Ettlinger Trainerduo Utz/Schill ge-
warnt. Um das Team aus dem Kraichgau zu 
schlagen, ist eine gehörige Leistungssteige-
rung in Abwehr und Angriff und eine kämpfe-
rische Einstellung von Nöten.
Unsere Zuschauer und Fans können sich 
auf interessante Begegnungen freuen. Sehr 
wichtig wird der 8. Mann sein, um die Punk-
te bei uns halten zu können. In diesem Sin-
ne freuen wir uns auf eure Unterstützung!

Die spielpaarungen  
am kommenden Wochenende:
samstag, 26.9.:
mJD-BZL1 15:30 HSG - TS Durlach 
mJC-BZL1 17:00 HSG - SV Langenstb. 
M-BZL3 19:00 HSG 3 - TS Mühlburg 2 

sonntag, 27.9.:
F-BZL1 14:00 HSG 2 - SG Niefern/Mühl.
F-V 16:00 HSG 1 - HSG St.Leon/Reil. 2 
M-VL 18:00 HSG 1 - SG Oden/U‘öwis.
mJB-LL 13:15 SG Graben-Neud. - HSG

Die Spielberichte vom vergangenen Wochen-
ende sowie weitere Infos zum kommenden 
Spieltag findet Ihr unter www.hsg-ettlin-
gen.de sowie auf Facebook und Instagram. 
Da der verfügbare Platz hier im Amtsblatt 
sehr beschränkt ist, können wir die Spielbe-
richte leider nicht mehr abdrucken. 

Hygiene-maßnahmen  
und neue Albtal tigers-masken 
Auf Basis des von der Stadt Ettlingen frei-
gegebenen HSG-Hygienekonzepts für die 
Franz-Kühn-Halle freuen wir uns über jeden 
einzelnen Zuschauer, der in die Halle kommt, 
um mit unseren Teams mitzufiebern und sie 
anzufeuern. Eigens für unsere Fans haben 
wir einen Albtal Tigers-Mundschutz produ-
zieren lassen, den man am kommenden Wo-
chenende erstmalig an der Verkaufstheke in 
der Franz-Kühn-Halle für 5 EUR / St. erwer-
ben kann. Ebenso sind die neuen Dauerkar-
ten für einen sehr attraktiven Preis an der 
Kasse erhältlich.
Die angesetzten Hygienestandards sind 
sehr hoch und wurden an den vergangenen 
beiden Wochenenden bereits erfolgreich er-
probt. Grundsätzlich gilt im Foyer und auf 
den Wegen in der Halle eine Maskenpflicht. 
Die Maske kann auf der Tribüne jedoch ab-
genommen werden, nachdem man seinen 
Sitzplatz eingenommen hat und einen Min-
destabstand von 1,5m zum Nachbarn ein-
hält. Verwandte Personen oder Personen aus 
einem Haushalt dürfen beisammen sitzen.
Die Einhaltung der Hygieneregeln wird von 
Hallenordnern überwacht und auch konse-
quent durchgesetzt. 
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TSV Ettlingen

Endlich
Der Start in die neue Wettkampfsaison steht 
bevor. Schon die Ferien über war ein Vorbe-
reitungstraining ermöglicht worden, um die 
Grundlagen zu erarbeiten. Leider wurde mit 
dem Schulbeginn - hoffentlich nur - eine Rege-
nerationswoche verordnet, was wieder zuhau-
se bleiben und alleine fit bleiben hieß. Denn 
wenn nicht weiter im Team trainiert werden 
könnte, waren die Mühen umsonst. Weitere 
derartige Hindernisse bescherten dem Regel-
betrieb neben einem langen Atem zudem eine 
neue Disziplin: Marathonlauf mit Hürden.  
Neben dem Wettkampfangebot ist Bewe-
gung und Sport Therapie für jedes Alter. Mit 
dem Nachwuchs und den Eingefleischten im 
freizeit- und gesundheitsorientierten Sport 
freuen sich auch die trotz Corona-Zwangs-
pause nun doch 36 Neumitglieder darauf, 
dass es endlich (wieder) losgeht! Wie und 
wann wissen die unter www.tsv-ettlingen.
de zu findenden Ansprechpartner/innen der 
jeweiligen Sportstunden.
Privilegiert waren unsere einzeln fahren-
den Kanuten, die ja unter freiem Himmel 
und kontaktfrei frei aufs Wasser konnten. 
Ab dem 9. Oktober wird ins Hallentraining 
gewechselt, womit die AH-Wassergymnastik 
schon am 6. startet. Die Hellberghalle ist 
leider noch nicht freigegeben.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Damen i glückt saisonauftakt
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung konnten die Oberligadamen an ihr Vor-
jahreskönnen anknüpfen und den TTV Burgs-
tetten in die Schranken weisen. Wie auch 
bei den Herren wurde direkt mit den Einzeln 
begonnen. Hier blieb Spitzenspielerin Kiara 
Maurer ohne Niederlage und trug mit ihren 
drei Siegen maßgeblich zum 7:5-Triumph 
bei. Gewohnt schwer gegen ihr „Angstteam“ 
tat sich Shanice Steinecke, konnte jedoch 
in ihrem letzten Spiel den entscheidenden 
Siegpunkt beisteuern. Regina Hain war im 
hinteren Paarkreuz eine Bank (zwei Zäh-
ler) und stand zudem kurz vor einer Über-
raschung gegen Abwehrroutinierin Jutta 
Ernst. Auch Sarah Hafner war in jedem ihrer 
Matches auf Augenhöhe, musste sich jedoch 
fürs erste mit einem Punktgewinn, der sich 
in der Endabrechnung als Gold wert heraus-
stellen sollte, zufriedengeben.
Schon nächsten Sonntag geht es im fernen 
Weil weiter. Bei der ebenfalls ungeschlage-
nen Bundesligareserve hofft man neben dem 
Kilometer- auch den Punktestand hochzu-
schrauben.

Herren 3  
glänzen gegen Aufsteiger neureut
Nach dem ersten Sieg vergangene Woche 
machten es sich die Jungs der dritten Herren-
mannschaft an diesem Sonntag zur Aufgabe, 
gegen Aufsteiger Karlsruhe-Neureut direkt 
nachzulegen. Trotz des Ausfalls von Jannis 

Nonnenmann und Benjamin Bauermeister 
war man zuversichtlich, das Spiel für sich zu 
entscheiden. Die Doppel starteten erfreulich 
für den TTV. Mit zwei Siegen durch die Paa-
rungen Lorenz/Frank und Gerwig/Schmidt 
konnte man sich direkt zu Beginn einen Vor-
teil verschaffen. Lediglich das Doppel Bayou-
mi/Seker musste gegen das eingespielte Duo 
Kungl/Schäfer den Kürzeren ziehen. Voller 
Selbstbewusstsein ging es anschließend zu 
den Einzeln über. Hier gelang es Lenny Lorenz 
und dem aufgerückten Fabian Frank, den Vor-
sprung auf die Gegner durch zwei souveräne 
Siege auszubauen. Tarek Bayoumi, Christian 
Gerwig und Finn Schmidt legten nach und 
erspielten eine komfortable 7:1-Führung. Je-
doch freute man sich wohl ein wenig zu früh, 
denn die Gegner spielten sich immer besser 
ein und kamen den Ettlingern doch noch ge-
fährlich nah. Angefangen durch die Niederla-
ge des Ersatzmannes Koray Seker, begannen 
die Neureuter eine kleine Siegesserie auf-
grund weiterer Niederlagen von Fabian, Ta-
rek und Christian, die nur durch den zweiten 
Sieg Lennys unterbrochen wurde. So stand es 
auf einmal 8:5 und die hohe Führung droh-
te weiter zu schrumpfen. Doch Finn behielt 
auch in seinem zweiten Einzel die Nerven und 
erkämpfte in einem spannenden Fünfsatz-
match den erhofften neunten Punkt. Mit dem 
zweiten Sieg in Folge kann das junge Team 
mit einem Altersdurchschnitt von 26,8 Jah-
ren (ohne den erfahrenen Routinier Christian 
sogar 21,4) nun seinen ersten Tabellenplatz 
vorerst verteidigen. Am kommenden Freitag 
werden sie versuchen, gegen Wiesental die-
sen Vorsprung noch weiter auszubauen.  

spiele der vergangenen Woche
TTC Forchheim – Herren V 9:2
TV Malsch II – Herren VI 9:6
TSG Blankenloch III – Herren VII 7:1
TV Sinsheim – Herren IV 9:4
Jugend I – TTV Weinheim-West 8:5
Jugend III – Karlsruher TV  6:4

Vorschau
Heimspielpremiere Regionalliga!
26.9 | 18 Uhr | 
TTV Ettlingen – TTC Bietigheim-Bissingen 

 
v.l.n.r. Regina Hain, Kiara Maurer, Ettwin, Sa-
rah Hafner, Shanice Steinecke
 Foto: Christian Gerwig

Ettlinger Keglerverein e.V.

2. spieltag
2. bundesliga süd männer (120 Wurf)
sg Ettlingen - sKC töging/Erharting 
6:2 (3717:3553)
Bei ihrem ersten Heimspiel der Saison hatten 
unsere Männer die Mannschaft aus dem ober-
bayrischen Töging/Erharting zu Gast. Obwohl 
es streckenweise sehr eng war und manchmal 
im direkten Mann-gegen-Mann-Spiel nur ein, 
zwei Kegel die einzelnen Bahnen voneinander 
trennten, konnten unsere Männer mit ihren 
guten Leistungen überzeugen und die wichti-
gen Satzpunkte für sich entscheiden. Am Ende 
stand dann doch ein deutlicher Sieg zu Buche.
Es spielten: Gerd Wolfring 652 Kegel (1MP), 
Dieter Ockert 648 Kegel (1MP), Andreas Wolf 
641 Kegel (1MP), Rainer Grüneberg 635 Ke-
gel (1MP), Jörg Schneidereit 593 Kegel und 
Miroslav Pesko 548 Kegel

Vorschau auf den nächsten spieltag: 
Sa., 14 Uhr TSV Denkendorf - SG Ettlingen 
(120 Wurf)

Angelsportgemeinschaft  
Ettlingen e.V.

Abangeln 
Unser diesjähriges Abangeln findet am 
Samstag, 26.09. statt.
Treffpunkt ist um 7.30 Uhr an der Hütte 
am Buchtzigsee. Es wird ein gemeinsamer 
Durchgang von 8 - 14 Uhr gefischt, für Be-
wirtung wird natürlich gesorgt.
Die Veranstaltung findet unter berücksich-
tigung der aktuell gültigen landesverord-
nung zur Corona-Pandemie statt, die Hygie-
neregeln werden vor Ort eingehalten. bitte 
denkt in diesem Zusammenhang auch dar-
an, eine mund-nasen-maske mitzubringen.
Die Anmeldung erfolgt direkt bei unserem Ge-
wässerwart Stefan Jantzen unter: 07243-12933 
oder 1.Gewaesserwart@asg-ettlingen.de
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und ein 
paar kameradschaftliche Stunden unter den 
aktuell möglichen Bedingungen.

Gesangverein Freundschaft  
Ettlingen e.V.

Konzert
Der Gesangverein Freundschaft lädt zu einer 
Konzert-Matinee mit Ehrung am Samstag, 
10. Oktober um 11 Uhr in die Stadthalle ein.
Wir würden uns freuen, alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins begrüßen zu dürfen.
Das Konzert findet unter Berücksichtigung 
aller Hygienevorschriften und Abstands-
regelungen statt. Bitte den Mund-Nasen-
Schutz beim Betreten und beim Verlassen 
der Halle tragen.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen.
Karten zu € 10,-- sind bei der Stadtinforma-
tion, bei allen Chormitgliedern und an der 
Konzertkasse erhältlich.
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Singkreis Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung 
Am Dienstag, 20. Oktober findet um 19 Uhr 
im Rohrersaal im Ettlinger Schloss die 63. 
ordentliche Jahreshauptversammlung statt. 
Hierzu werden alle Vereinsmitglieder herz-
lich eingeladen.
TAGESORDNUNG
1.  Eröffnung, Begrüßung und Bekanntgabe 

der Tagesordnung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des 2. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Bericht des Chorleiters
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8. Neuwahlen
 a) 1. Vorsitzende/r
 b) 2. Vorsitzende/r
 c) Schriftführer/in
 d) Beisitzer
 e) Rechnungsprüfer
9. Verschiedenes
Anträge können bis zu Beginn der Versamm-
lung beim Vorstand eingereicht werden. Das 
Protokoll der 62. Jahreshauptversammlung 
liegt zur Einsichtnahme im Rohrersaal vor. 
Um zahlreiche Teilnahme der Mitglieder bit-
tet die Vorstandschaft.
Wir werden die gültige Landesverordnung 
gegen Ausbreitung des Coronavirus SARS-
CoV-2 und die hygienischen Maßnahmen 
berücksichtigen und einhalten. Deshalb 
ist eine Anmeldung bis Donnerstag, 15. 
Oktober unabdingbar. Anmeldung bitte bei 
Gabriele Rutschmann, Telefon 07243/32765.
bitte eine mund-nasenabdeckung mit-
bringen und bis Platzeinnahme tragen.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Jam-session am 25.9.
Der Sechs-Euro-Geheimtipp für Liebhaber des 
Straight-ahead-Jazz mit vielen bekannten 
Standards: Die besten Amateur- und Profi-
Jazzmusiker aus der Region finden sich auf 
der Bühne zusammen, suchen kurzerhand ein 
Stück aus, zählen ein und spielen ungeprobt 
los ... Spontanität, Kommunikation, Spiel-
freude und cooler, swingender Groove: Da 
kommt alles zusammen, was Jazz ausmacht.
Unter der Leitung von Stefan Günther-Martens 
steht eine erstklassige Rhythm-Section bereit, 
um Einsteiger zu begleiten, zu unterstützen 
und, sollte was schiefgehen, aufzufangen!
Besetzung: Stefan Günther-Martens (dr), 
Rhythmusgruppe und Sessionmusiker
Eintritt 6 € /
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30  
Abendkasse // keine Reservierung

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wandern im september
Die Teilnehmerzahl ist coronabedingt be-
grenzt. Deshalb werden derzeit unsere Mit-
glieder bevorzugt.

so., 27. september
sportwandern mit Gerlinde Jilg-Reusch-
ling. Die Wanderung beginnt in Malsch, geht 
hinauf nach Völkersbach und in einem groß-
zügigen Bogen um Völkersbach herum.
Anforderung: Kondition für ca. 25 km Stre-
cke mit rd. 600 Hm auf teilweise schmalen, 
steinigen Pfaden. Keine Einkehr. 
treffpunkt: um 9 Uhr. Wo, wird mit den Teil-
nehmern vereinbart. Anmeldung: erforder-
lich unter: g-jilg-reuschling@t-online.de

ADFC Gruppe Ettlingen

Kinder klingeln für sicheren Fahrradverkehr
Klingeling, so viele Fahrräder hat man auf 
dem Ettlinger Marktplatz selten gehört und 
gesehen! Es wurde eng vor dem Rathaus am 
vergangenen Sonntag: Handgezählte 109 er-
wachsene und Nachwuchs-Radler*Innen ver-
sammelten sich, um für sichere Fahrradwege 
zu demonstrieren. Zu der Kinder-Fahrraddemo 
„Kidical Mass“ hatte die Ettlinger Gruppe des 
Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) 
eingeladen. „Wir wollen, dass sich auch in Ett-
lingen Kinder sicher und selbstständig auf dem 
Rad bewegen können“, rief Elisabeth Gimbler 
vom ADFC den Versammelten zu. Kurz nach 
15 Uhr gab sie den Start frei, und die Großen, 
Kleinen sowie die ganz Kleinen aus der Lauf-
rad-Klasse rollten in einer gefühlt endlosen 
Schlange durch das Rathaustor, die Kronen-
straße, die Pforzheimer Straße und die Fried-
richstraße. Über die Leopoldstraße kehrte die 
„Kidical Mass“ zurück zum Rathaus, um nach 
einer zweiten Runde den Weg zur Abschluss-
kundgebung einzuschlagen. Die Rundfahrt en-
dete bei unüberhörbarem Klingeln nach einer 
knappen Stunde im Horbachpark.
Die Ettlinger waren keineswegs allein: Das 
Wochenende vom 19. und 20. September 
hatte das Bündnis „Kidical Mass“ mit Sitz 
in Köln zu Aktionstagen unter dem Motto 
„Platz da für die nächste Generation“ er-
klärt. In mehr als hundert deutschen Städ-
ten eroberten daher die kleinsten Verkehrs-
teilnehmer auf dem Fahrrad die Straßen, 
auch Kinder und Familien in Österreich, der 
Schweiz, in Belgien und Großbritannien 
beteiligten sich. Insgesamt waren zehntau-
sende Radfahrer und Radfahrerinnen aller 
Altersstufen unterwegs. Die „Kidical Mass“-
Bewegung hatten im Jahr 2008 Familien in 
Oregon (USA) ins Leben gerufen, Sie wird 
hier unter anderem vom ADFC, dem VCD, 
Greenpeace, dem Deutschen Kinderhilfs-
werk, Campact sowie mehr als 150 lokalen 
Fahrradinitiativen unterstützt. Ihre Forde-
rungen: angstfreies Radfahren für alle, kin-
der- und fahrradfreundliche Städte, sichere 
Schulradwege sowie Tempo 30 innerorts.
Warum die „Kidical Mass“-Welle jetzt auch ins 
Albtal schwappt, weiß man in Ettlingen genau. 
„Nicht rasen am Wasen“, forderte etwa eine 
Familie per Plakat am Kinderanhänger. „Wenn 
am Stadtbahnhof die Busse um die Ecke fah-
ren, ist es für Radfahrer echt gefährlich“, kri-
tisierte Demo-Teilnehmerin Brigitte Giesinger, 
„wenn ich mir vorstelle, dass meine Kinder da 

allein fahren, wird mir angst und bange.“ Und 
der siebenjährige Paul Cymanek weiß bereits 
aus eigener Erfahrung: „Die Radwege müssten 
breiter sein. Auf den engen Wegen stößt man 
viel zu schnell mit anderen zusammen.“
Im Kontrast zum Verkehrs-Alltag verlief die 
Ettlinger Fahrrad-Demo unfallfrei. 29 Helfer 
und Helferinnen vom ADFC, dem Ettlinger 
Jugendgemeinderat, der Katholischen Jun-
gen Gemeinde, der Radinitiative Malsch und 
weitere Freiwillige sorgten in Warnwesten und 
versehen mit Corona-Maske dafür, dass an 
Engstellen, Überführungen, Einmündungen 
und Kreuzungen alles glatt ging. Johannes 
Kloppenborg, Leiter der ADFC-Gruppe Ettlin-
gen und selbst Demo-Ordner, war sehr dankbar 
für die Unterstützung - und für die Gelassen-
heit der anderen Verkehrsteilnehmer. Sie hat-
ten Einschränkungen und längere Wartezeiten 
erdulden müssen. „Fußgänger und Autofahrer 
haben sich aber verständnisvoll und geduldig 
gezeigt“, fand Johannes Kloppenborg. „Das 
war nicht unbedingt so zu erwarten gewesen.“
Die „Kidical Mass“ soll nicht folgenlos blei-
ben. „Bleibt aktiv und sprecht das Thema ‚si-
chere Fahrradwege‘ immer wieder im Freun-
des- und Bekanntenkreis und gegenüber 
der Politik an“, forderte Georg Gimbler vom 
ADFC Ettlingen zum Abschluss die Versamm-
lung auf. Von seiner Frau Elisabeth und ihm 
war die Veranstaltung organisiert worden. 
Planung, Öffentlichkeitsarbeit, Kommuni-
kation mit der „Kidical Mass“-Zentrale in 
Köln, Verhandlungen mit den Behörden und 
die Einteilung der Ordner hatte die beiden 
unzählige Stunden Freizeit gekostet. „Es war 
anstrengend, hat aber auch Spaß gemacht“, 
resümiert Georg, und Elisabeth sagt: „Wir 
sind total erleichtert, dass alles so super 
geklappt hat.“ Herzlich bedankten sie sich 
bei den vielen Helfenden, ohne die die Tour 
nicht möglich gewesen wäre. Und was war 
das Beste an der Ettlinger „Kidical Mass“? 
Darüber sind sich Elli und Georg sofort einig: 
„Die vielen Kinder, die mitgemacht haben!“

 
Nicht nur für Lukas (5), Paul (7) und Arthur 
(6 1/2, v. r.) war die „Kidical Mass“ eine Rie-
sen-Gaudi Foto: Ingo Günther

Caritasverband

Caritas bittet um spenden
„Hier und jetzt helfen“: 
landesweite sammlungswoche 
In der Zeit vom 19. bis 27. September 2020 
bitten die Caritas Baden-Württemberg und 
der Caritasverband Ettlingen die Bevölke-
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rung um finanzielle Unterstützung für be-
nachteiligte Menschen. Die landesweite 
Sammelwoche steht unter dem Leitwort 
„Hier und jetzt helfen“.
Mit mehr als 3800 Diensten und Einrichtun-
gen versucht die Caritas Baden-Württem-
berg, in der Nähe dieser Menschen zu blei-
ben. Um konkret helfen zu können, ist die 
Caritas auf die Unterstützung durch Spenden 
angewiesen. Denn nicht alle ihre Angebote 
können über Pflegesätze oder Projektmittel 
bezahlt oder aufrechterhalten werden. Die 
Einnahmen aus der Caritas-Sammlung flie-
ßen direkt in Hilfsangebote, Projekte und 
Aktionen für Menschen in Not. Ein Teil ver-
bleibt auch in den Kirchengemeinden für ka-
ritative Aufgaben vor Ort wie Besuchsdiens-
te oder Familienhilfen.
Den übrigen Spendenanteil erhält die Cari-
tas in den Städten und Landkreisen. Die bei-
den Diözesan-Caritasverbände Freiburg und 
Rottenburg-Stuttgart, die die Sammlung 
organisieren, unterstützen mit ihrem Anteil 
zahlreiche Projekte karitativer Träger im ge-
samten Land. Im vergangenen Jahr erbrach-
te die Sammelaktion der Caritas landesweit 
1,85 Millionen Euro.

Pfennigbasar e.V.

Christa stauch - Vorsitzende des Pfennig-
basars mit bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet
In einem sehr persönlichen Festakt in der 
Schloßgartenhalle am Donnerstag, 17. Sep-
tember mit 100 geladenen Gästen erhielt 
Christa Stauch aus der Hand von Minister 
Peter Hauk die Ehrung. Bei der Begrüßung 
durch OB Johannes Arnold ging dieser in 
einer launigen und mit sehr persönlichen 
Worten gespickten Laudatio auf das ehren-
amtliche Engagement von Christa Stauch 
ein. Er nannte nur ein paar Wegstrecken, 
wie die seit 20 Jahren tätige Arbeit bei den 
Kümmeren des Landkeises Karlsruhe, die 
20-jährige Arbeit im Ortsverband der CDU 
Ettlingen... davon 11 Jahre ist sie als Ge-
meinderat für die CDU in diesem Gremium, 
seit der Kommunalwahl 2019 ist sie die 1. 
OB Stellvertreterin in Ettlingen. Seit 2003 
ist sie als Vorsitzende des Pfennigbasar Ett-
lingen aktiv tätig, in dieser Zeit wurde unter 
ihrer Leitung ca. 300.000 € erwirtschaftet 
und an Ettlingen Schulen, Organisationen, 
Vereinen weitergegeben, um deren Arbeit 
zu unterstützen und zu fördern. Auch die 
Schreberjugend Ettlingen ist ihr eine Her-
zensangelegenheit, die sie gemeinsam mit 
ihrem verstorbenen Mann Karl-Heinz 1989 
gegründet hat, und bei der Christa Stauch 
seit 2005 als Vorsitzende tätig ist.
Zitat OB Arnold... Man nennt Christa Stauch 
auch „Miss Pfennigbasar oder Kümmerin 
von Ettlingen-West„ auch das Mitwirken, 
im Aktivteam der Bürgerstiftung Ettlin-
gen wurde erwähnt. Danach wurde Christa 
Stauch durch Minister Peter Hauk gewürdigt 
und erhielt aus seiner Hand das Bundesver-
dienstkreuz am Bande, er sprach ihr seinen 

persönlichen Glückwunsch aus und über-
brachte ihr auch die Glückwünsche des ba-
den-würrtembergischen Ministerpräsiden-
ten Winfried Kretschmann. Danach wurden 
die Glückwünsche der CDU, des Pfennigbasar 
Ettlingen und der Schreberjugend Ettlingen 
überbracht.
Christa Stauch bedankte sich bei OB Jo-
hannes Arnold für seine sehr persönliche 
Laudatio, ihr besonderer Dank ging an die 
Mitarbeiter im Oberbürgermeisterbüro sowie 
Ilka Schmitt, bei Minister Peter Hauk für Eh-
rung, bei A. Ditzinger für die CDU, Bernhard 
Kast für den Pfennigbasar, Marcel Gielen 
für die Schreberjugend und den Allstars der 
Schreberjugend, die den Schlusspunkt des 
Ehrenabends setzten „Tanz der Vampire“ ein 
persönlicher Wunsch von Christa Stauch.

Freundschaftsbrücke  
Nicaragua e.V.

neues von der Freundschaftsbrücke
Ende August kommen aus Nicaragua auf-
wühlende und bestürzende Nachrichten. Ein 
zwölfjähriger Junge, der seit zwei Jahren im 
Heim des Kinderhilfswerkes lebte, hat sich 
das Leben genommen. Der schwer traumati-
sierte Junge war auf Veranlassung des Fami-
lienministeriums im Heim, da er von seiner 
Familie misshandelt und verlassen worden 
war. Er hatte der behandelnden Psychologin 
zufolge schon früher von Selbsttötungsab-
sichten berichtet und dies war bereits im 
Frühjahr ans Erziehungsministerium be-
richtet worden. Noch während die Vorfälle 
untersucht wurden, schlossen Verantwortli-
che des Ministeriums das Heim und verteil-
ten alle Kinder und Jugendliche auf andere 
Institutionen. Die Kinder waren schockiert 
und aufgebracht und viele weinten und 
beschimpften die Amtsträger. Für alle Be-
teiligten war es herzzerreißend. Es besteht 
allseits die Vermutung, dass durch diese Ad-
hoc-Aktion von der eigenen Verantwortung 
des Ministeriums abgelenkt werden sollte, 
indem die sprichwörtlichen Köpfe rollten.
Die Partner vor Ort haben sofort Unter-
stützung durch einen Anwalt aus dem Be-
kanntenkreis und einigen spezialisierten 
Kollegen bekommen, die unentgeltlich ihre 
Interessen vertreten. Dieser Anwalt will sei-
nen Teil zum Projekt beitragen und hat nun 
auf dem gültigen Rechtsweg Einspruch ein-
gelegt, der innerhalb der nächsten 30 Tage 
von der Präsidentschaft beschieden werden 
muss.

In der Zwischenzeit soll das Heim weiter 
arbeiten. Es werden Renovierungsarbeiten 
erledigt und soviel wie unter Corona-Bedin-
gungen möglich mit und für die Bewohner 
der extrem armen Dorfgemeinschaft gear-
beitet, aus der auch circa 25 Kinder in die 
Tagesbetreuung des Heimes kommen. Caro-
lina Alguera, die Präsidentin des dortigen 
Vereines schreibt: „Wir bitten Euch um eure 
Gebete und moralische Unterstützung. Wir 
sind überzeugt, dass wir unsere wertvolle 
Arbeit für die Kinder und Jugendlichen wer-
den fortsetzen können“.
Wer sich für mehr Informationen interes-
siert, frage über die homepage www.freund-
schaftsbruecke-nicaragua.de nach. Es ist 
den Mitarbeitern des Vereins wichtig, die 
Spender so gut wie möglich auf dem Laufen-
den zu halten.
Spenden sind steuerlich absetzbar, Spen-
denkonto DE64 6605 0101 0001 2416 29

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

mahnwache vor der stadthalle
Am Donnerstag, 24. September veranstaltet 
die AfD in der Stadthalle in Ettlingen mit 
MdBs aus Baden-Württemberg einen „Bür-
gerdialog“ zur deutschen Krise.
Gerade in Krisenzeiten können rechte „Ant-
worten“ viel Anklang finden. Die Menschen 
spüren Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit am 
eigenen Leib. Das führt dazu, dass sie nach 
Lösungen für ihre Probleme suchen. Die AfD 
verspricht den Bürgerinnen und Bürgern in 
der Krise einfache Antworten, die unserer 
Meinung aber nur leere Phrasen und Schuldzu-
weisungen an die angeblich Verantwortlichen 
sind. Unsere Forderung heißt: gleiche politi-
sche und soziale Rechte für alle Menschen.
Unsere Alternative heißt Solidarität!

Kommen sie am Donnerstag, 24.9. ab 
17.30 Uhr zur mahnwache vor die stadt-
halle!
Halten Sie Abstand und tragen Sie eine Mas-
ke! Unser Protest ist friedlich, bunt und laut!

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Coronavirus im Kreis gatschina
Nun ist es amtlich: Auch in der Oblast Lenin-
grad ist der vom nationalen Gamalei-Zent-
rum für Epidemiologie und Mikrobiologie 
entwickelte Impfstoff „Sputnik V“ eingetrof-
fen und soll nun - ungeachtet wissenschaft-
licher Bedenken auch russischer Fachleute - 
in der Partnerstadt medizinischem Personal 
verabreicht werden. Auf freiwilliger Basis. 
Zwei Piekser im Abstand von drei Wochen 
sollen dann vor einer Ansteckung mit Coro-
na schützen. Gleichzeitig will man in dieser 
Testphase auch die Belastbarkeit der Liefer-
kette für das weltweit erste Präparat dieser 
Art prüfen, an dem ja auch schon Indien, 
Venezuela, Mexiko, Brasilien und andere 
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Länder Interesse bekunden. Der wohlwol-
lende Laie kann da nur weiter viel Gesund-
heit wünschen.
Der Wunsch macht sich auch an den aktu-
ellen Zahlen fest: Mittlerweile sind näm-
lich 1.992 Corona Fälle im Kreis Gatschina 
(238.000 Einwohner) gemeldet, 1.403 Per-
sonen sind wieder gesund. Täglich kommen 
etwa 5 neue Ansteckungen hinzu, seit ei-
niger Zeit stets mehr, als wieder genesen. 
An aktiven Infektionen zählte die Statistik 
gestern 589. Dennoch glaubt das Gesund-
heitsamt, die Lage im Griff zu haben. Sorgen 
bereiten freilich - wie ja auch hierzulande 
- die Urlaubsrückkehrer aus der Türkei oder 
aus Tunesien, Ägypten, von den Malediven. 
Sie sind ja verpflichtet, sich auf eigene Kos-
ten - sofern sie nicht bereits als infiziert 
oder als Kontaktpersonen eingestuft werden 
- testen und in ein Melderegister eintragen 
zu lassen. Das tun natürlich nicht alle, und 
so droht nun diesen Urlaubern eine Geldbu-
ße in Höhe von 14.000 bis 15.000 Rubel, die 
sich im Falle einer Gesundheitsgefährdung 
anderer auf 150.000 bis 300.000 Rubel er-
höhen kann (1 € entspricht 90 Rubel). Acht 
geben auf sich und andere, das gilt also nach 
wie vor und hier wie dort. Russland nimmt 
nun auch mit Belarus, Kasachstan und Kirgi-
sien die Flugverbindungen wieder auf. Und 
seit dem 4. September liegen die Neuinfek-
tionen in Russland wieder bei über 5.000 
Fällen täglich und überschritten mittlerwei-
le die Marke 6.000.

Freunde der Schlossfestspiele  
Ettlingen e.V.

mitgliederversammlung am 14.10.2020
Die Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, 14. Oktober, um 18 Uhr, in der 
Schlossgartenhalle, neben dem Ettlinger 
Schloss statt, dazu sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. Anträge an die Mitglie-
derversammlung können bei der Geschäfts-
stelle bis 14 Tage vor der Veranstaltung ein-
gereicht werden.
tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung
2. Berichte
 a) Vorsitzender
 b) Schatzmeister
 c) Kassenprüfer
3. Beratung und Entlastung
4. Anträge an die Mitgliederversammlung
5. Verschiedenes
6. „Stimmen der Romantik“
7. Harmonium
Für die Mitgliederversammlung haben wir 
folgendes Hygienekonzept erstellt:
• Um die allgemeine Abstandsregel von 

mindestens 1,5 Metern zu anderen Perso-
nen gewährleisten zu können, haben wir 
die Schlossgartenhalle gemietet.

• Bestuhlung: Reihenbestuhlung mit Abstand!
• Bitte tragen Sie einen geeigneten Mund-

Nasen-Schutz bis zu Ihrem Sitzplatz und 
auf dem Gang zur Toilette o.ä.

• Eine Möglichkeit zur Handdesinfektion ist 
vorhanden und es besteht die Möglichkeit 
auf gründliches Händewaschen in den Sa-
nitäranlagen.

• Gemäß §6 Datenverarbeitung der Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg werden wir von den teilnehmenden 
Mitgliedern den Vor- und Nachnamen, 
Anschrift, Datum und Zeitraum der An-
wesenheit und, soweit vorhanden, die Te-
lefonnummer ausschließlich zum Zwecke 
der Auskunftserteilung gegenüber dem 
Gesundheitsamt oder der Ortspolizeibe-
hörde erheben und speichern (4 Wochen, 
danach werden die Daten gelöscht).

Zutritts- und Teilnahmeverbot besteht für 
Personen,
• die in Kontakt zu einer mit dem Corona-

virus infizierten Person stehen oder stan-
den, wenn seit dem letzten Kontakt noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, oder

• sie typische Symptome einer Infektion 
mit dem Coronavirus, namentlich Ge-
ruchs- und Geschmacksstörungen, Fieber, 
Husten sowie Halsschmerzen, aufweisen.

Dieses Jahr wird die Mitgliederversammlung 
leider nicht in gewohnter Tradition statt-
finden können, aber trotzdem möchten wir 
Ihnen nach dem offiziellen Teil, eine kleine 
Kostprobe von Künstlern der Schlossfest-
spiele Ettlingen präsentieren. Auch bitten 
wir um Verständnis, dass wir dieses Mal 
nicht die gewohnte Bewirtung (keine Spei-
sen!) anbieten können. Bitte melden Sie 
sich verbindlich an.

Art Ettlingen

Eine Verbindung zwischen tradition und 
moderne 24.9. - 7.10.
Ein besonderer Ort der künstlerischen Be-
gegnung ist die Art-galerie Ettlingen, wo 
eine vertrauensvolle Begegnung von Kunden 
und Künstlern stattfindet. Lassen Sie sich 
von Kunstwerken überraschen, die nicht ge-
gensätzlicher sein können. Es erwartet Sie 
ein lebendiger Austausch zwischen Arne 
Vierlinger, der mit dem Computer erstellte 
Collagen voller künstlerischer Abstraktion 
präsentiert und der Komposition emoti-
onaler Farben auf Leinwand von brigitte 
machnik - beides zu einem Gesamtgefüge 
verschmolzen.
Arne Vierlinger, der Zeichner und DIGI-ART-
Künstler ist in München geboren, er lebt und 
arbeitet in der Nähe von Baden-Baden. 
Malte er vor Jahren noch in Öl und Aquarell, 
so beschäftigt er sich immer mehr mit am 
Computer erstellten Collagen. Übereinan-
derliegende Schichten zeigen beeindrucken-
de Kompositionen aus der Pflanzen- und 
Tierwelt, ineinanderfließend mit Gebäuden 
und Personen.
Brigitte Machnik, experimentiert seit Lan-
gem mit Farben und Techniken. Der Entste-
hungsprozess ihrer Werke lässt den Betrach-
ter ihre künstlerische Entfaltung und die 
Diversität während der Entstehungsphase 
eines Werkes erahnen. Farben und Formen 

erzeugen einen Spannungsaufbau, der im 
Laufe des Betrachtens ein Eigenleben ent-
wickelt.
Öffnungszeiten: Di, mi, Fr 14 – 18 Uhr,
Do von 14 – 20 Uhr, sa 11 – 16 Uhr,
so von 12 – 15 Uhr 
Kronenstraße 5, 76275 Ettlingen
www.art-ettlingen.de

AWO Kita Regenbogen 1

nach dem sommer, aber noch kein Herbst
Was kann man tun, wenn der Sommer vorbei 
ist, der Herbst aber noch nicht wirklich da ist?
Genau: viel spazieren gehen. Hierbei haben 
die Kinder der Sternchengruppe allerhand 
entdeckt.
Ganz großes Interesse der Kinder waren die 
vielen verschiedenen Fahrzeuge, die wir auf 
unseren Entdeckungstouren beobachten 
konnten. Wir konnten die Müllabfuhr bei 
der Arbeit beobachten und zusehen, wie die 
Tonnen geleert wurden. Das war spannend 
und ganz schön laut.
Außerdem konnten wir diverse Baustellen-
fahrzeuge beobachten, wie sie Erde bagger-
ten und diese abtransportiert wurde.
Der Kipplaster war vielleicht groß; aber der 
Bagger war viel interessanter.
Die Erzieherinnen der Sternchen haben nach 
so viel Begeisterung und Interesse der Kin-
der eine ausführliche Recherche zum Thema 
FAHRZEUgE gemacht; und auch tolle Ideen 
und Anregungen gefunden.
Ab sofort gibt es einen kleinen Tisch, der 
mit Klebeband zu einer Fahrzeuglandschaft 
gestaltet wurde. Hier können die Kinder mit 
den vielen kleinen und großen Autos ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen.
Auf dem nahegelegenen Schwimmbadpark-
platz haben die Kinder die Möglichkeit be-
kommen, mit den Bobby Cars zu fahren.
Hierzu haben sich die Erzieherinnen für die 
kommende Woche noch überlegt, einen klei-
nen Hindernisparcours oder eine Art Renn-
strecke zu gestalten. Hier wollen wir auch 
spielerisch erste Erfahrungen im Straßen-
verkehr nahebringen.
Es gab aber auch schon diverse Kreativan-
gebote zum Thema. So entstanden zum Bei-
spiel verschiedene Fahrzeuge aus den Hand- 
und Fußabdrücken der Kinder (siehe Foto).

 
Fahrzeuge aus Hand- und Fußabdrücken
 Foto: Kita

Für die Freispielzeit haben die Kinder eine 
Parkgarage mit verschiedenen Fahrzeugen. 
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Wir haben Bücher und Puzzle passend zum 
Thema gesucht.
In der kommenden Woche wird es noch ei-
nige spannende Ideen geben, die es umzu-
setzen gilt.
Wir freuen uns darauf und beginnen im An-
schluss mit dem Thema HERBST.
Bis bald eure Sternchengruppe

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

terminänderung bei außerordentlichen 
mitgliederversammlung
Aufgrund der Vielzahl der voraussichtlichen 
Teilnehmer an der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung und der aktuell gül-
tigen Corona-Regeln müssen wir auf einen 
großen Raum ausweichen. Die Gemeinde 
Waldbronn stellt uns das Kurhaus in Wald-
bronn zur Verfügung. Das war allerdings 
am ursprünglich geplanten Termin (2.10.) 
schon besetzt. Wir müssen daher auf einen 
neuen Termin ausweichen.
Die außerordentliche Mitgliederversamm-
lung des Bienenzüchtervereins Ettlingen 
und Albgau e.V. findet am Dienstag, 13.10. 
um 18:30 Uhr im Kurhaus Waldbronn Et-
zenroter str. 2 76337 Waldbronn - Reichen-
bach statt.
Geplante Tagesordnung:
1.   Begrüßung, kurze Erläuterung des Hy-

gienekonzepts und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit

2.   Überblick über die geleisteten Arbeits-
einsätze am Lehrbienenstand

3.   Vorstellung der Arbeitsergebnisse der 
Planungsgruppen

4.   Diskussion und Abstimmung über die 
weitere Vorgehensweise, die sich aus 
Top 3 ergibt 

5.   Diskussion und Abstimmung über eine not-
wendige Erhöhung des Mitgliedsbeitrags

5.1.  Übersicht über die Einnahmen/Ausga-
ben-Situation

5.2.  Übersicht Finanzierungsbedarf für an-
stehenden Aufgaben

Das Hygienekonzept der Veranstaltung ist 
über unsere Webseite https://imker-ettlin-
gen-albgau.de unter dem Menüpunkt „Info-
thek“ einsehbar. Wir danken der Gemeinde 
Waldbronn, die uns das Kurhaus für diese 
Veranstaltung zur Verfügung stellt.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Happy End für Zwergkaninchendame Fleur
Unsere aufmerksamen Leser können sich si-
cherlich noch an unser schneeweißes aus-
gesetztes Kaninchen erinnern, welches zum 
Glück noch rechtzeitig während eines star-
ken Gewitters gefunden wurde.
Es wurden uns noch anonyme Informationen 
zugetragen, dass Fleur wohl einen Artgenos-
sen hatte, dieser aber verstarb und sie in 
Einzelkäfighaltung immer abgeneigter von 
der menschlichen Hand und sogar aggressiv 
wurde.

Gerade bei Kleintieren erfordert es noch viel mehr 
Aufklärung über artgerechte Haltung und die Be-
dürfnisse der kleinen sensiblen Geschöpfe. Ver-
haltensauffälligkeiten sind mitunter deutliche 
Zeichen, dass etwas gewaltig nicht stimmt.
Wie wunderbar, dass tolle Interessenten für 
unsere 4 anderen Langohren aus einer priva-
ten Rettungsaktion, es auch gleich mit Fleur 
versuchen wollten.
Mickey, Jürgen, Molly und Dieter sind 4 sehr so-
ziale Kaninchen und haben Fleur unter tollsten 
Haltungsbedingungen zügig aufgenommen.
Fleur hat endlich viel Platz zum Haken 
schlagen, unterschiedlichste Unterschlupf-
möglichkeiten und eine kleine Horde Artge-
nossen um sich, die ihr neuen Lebensmut, 
Sicherheit und auch Grenzen aufzeigen. 
Auch ihre Zähne wurden gemacht, die auf-
grund falscher Ernährung tierärztliche Be-
handlung benötigten. Sie darf nun entschei-
den, ob sie Kontakt zu Menschen aufnehmen 
möchte oder noch Zeit braucht.
Wir wünschen Fleur und ihren 4 Kumpels von 
ganzem Herzen alles Gute und ein langes 
und glückliches neues Leben!
Wir danken auch den wundervollen Adoptan-
ten unserer 5 Kaninchen, die sich so viel Mühe 
gegeben haben, sich aufopferungsvoll küm-
mern und jedes Ninchen so nehmen, wie es ist!

Rückblick: Einbruch im tierheim
Der Schrecken des Einbruchs in unser Tier-
heim ist so langsam verarbeitet, die kaput-
te Fensterscheibe wurde ersetzt. Trotzdem 
bleibt ein ungutes Gefühl im Bauch, welches 
nur nach und nach verschwindet. Diesem Ge-
fühl wurde eine Woge der Anteilnahme, der 
Spenden und aufbauenden Worte von unse-
rer Tierheimgemeinde entgegengesetzt, für 
die wir unendlich dankbar sind. Durch Ihre 
großzügigen Taten ist so ein Vorfall schnel-
ler wieder vergessen und wir möchten Ihnen 
auf diesem Weg von Herzen „DANKE“ sagen.

Öffnungszeiten des tierheims: 
Di., sa., so. 14 – 16 Uhr
Wenn Sie sich für ein spezielles Tier interes-
sieren, vereinbaren Sie gerne einen indivi-
duellen Besuchstermin mit unseren Tierpfle-
gern unter Tel.: 07243 93612 oder E-Mail: 
info@tierheim-ettlingen.info.
Aktuell haben wir wir sowohl bei den Klein-
tieren, Katzen, aber auch Hunden einige Tie-
re, die ein schönes, neues Zuhause suchen!

Freundeskreis  
Katze und Mensch
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen findet 
am Montag, 28. September, ab 19 Uhr im 
Restaurant Padellino in der Seminarstraße 
statt. Interessenten sind herzlich willkom-
men. Weitere Informationen unter www.kat-
zenfreunde.de oder Tel. 7401932.

Frühstückstreffen für Frauen

Frühstückstreffen – light
Am 24. Oktober um 10 Uhr mit dem Thema
„Alles im griff? – gewinnen durch los-
lassen“

Ein Vortrag von Cornelia Schmid (Theologin, 
Veränderungscoach und Vortragsrednerin)
Corona bedingt gibt es diesmal leider kein 
Frühstück, dafür aber folgende Optionen:
Option 1: Sie nehmen live am Treffen teil 
(Veranstaltungsort: Freie evangelische Ge-
meinde Ettlingen, Dieselstraße 52) – alle ak-
tuellen Corona-Regeln werden eingehalten
(z.B.: ausreichende Abstände etc.).
Option 2: Sie schauen sich das Treffen live in 
Ihrem Wohnzimmer über Ihren Computer an.
Der Unkostenbeitrag beträgt für beide Op-
tionen 5,-€.
Für weitere Informationen zum Ablauf der 
Veranstaltung, Fragen oder die Anmelde-
möglichkeiten schreiben Sie bitte eine E-
Mail an: fff-ettlingen@gmx.de

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Endlich wieder sprechstunde
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-Orts-
verbandes Ettlingen, wir freuen uns sehr, 
nach langer Pause wieder unsere Sprech-
stunden anbieten zu können. Die erste 
Sprechstunde wird am 08.10.2020, von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Begegnungszen-
trum Klösterle stattfinden. Wir bitten Sie die 
Hygieneregeln zu beachten. Gerne können 
Sie auch vorab einen Termin vereinbaren um 
die Wartezeit zu verkürzen. Weitere Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Wir 
sind gemeinsam eine starke Verbindung, wir 
für Sie und Sie mit uns werden wir auch diese 
schwere Zeit bestehen. Bleiben Sie gesund.

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Eine kleine Heimatkunde (7)
strafe für einen gotteslästerer
Eine alte sage aus bruchhausen
Ein Bauer von Bruchhausen brachte seinen 
Fruchtvorrat auf den Markt nach Ettlingen. 
Aber hier erzielte er nicht den gewünschten 
Preis. Voller Zorn spannte er seine Pferde ein 
und fuhr nach Hause. Als er auf der Heim-
fahrt an einem Wegkreuz vorbeikam, hielt 
er an und lästerte mit geballter Faust: „Du 
Hund bist schuld, dass ich meinen Erlös 
nicht bekommen habe!“
Kaum hatte er diese bösen Worte ausgespro-
chen, als er selbst in einen Hund verwandelt 
wurde. Da er aber einen eigenen Hund bei 
sich hatte, sprang dieser beunruhigt nach 
Hause zu den Angehörigen des Bauern. 
Durch sein Winseln und sein aufgeregtes Be-
nehmen zeigte er diesen an, dass sich etwas 
Ungewöhnliches zugetragen habe.


